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Beiblat t zur Parlc'Jne ntskor:ren poildenz. l6.Dezamber 1949. 

In der heutigen Sitzung des Nationalraten vru:cden acht Anfragell 

e ingel>rächt " 

A n fra g~_ 

del" Abg .nr-'B u eh b erg e r Ulld Geno.3s c n 

J:\l'Lc 4&11. Bundesminister für Finanzen, 

be 'j;re ff end die flnan~iellcn Schvricrigkeit~n, in die oM:;; Baug<;!wetbe nnläss­

lieh d.er Bezahlung der Überbrückungshilfe ~cratcu ist. 

"Es ist eine Tatsache, daß die öffentlichen Kassen diO BezahlUllg 

"011 Rechnungen für längst -ausgeführte Baulcistungcn ungebührlic!l lsmgc 

hlUt\us~ögern, was .zur Folge hat, dass das Batcgewerbe ,. ,da.s eine ~chlüsscl ... -

1.1lduat-r1e darstellt" laufend in finanzielle Bedrängnis gerät Ultd sich mit 

teurol'1 Bo.nkkre-aitcn, die :nur schwer und oft gar nicht zu' erhalten:- sind, 

über sahwierige Situationen hinwegholfen muss. Dieser Umstand war auah die 

U1"saahe dafür, dass' die Verhandlungen wo gen der Überbrück\l,ngshilfc, d:te 

auszuzahlen das Baugewerbe gewillt wa.r, sich verzögerten und so'den unmittel­

'ba.ren Anlass zu den Demol1strntionen dcr Arbeiter in Steiermark bildeten .. 

Die Unterzeichneten stellen dnher an den Herrn Finnnzministc:l:" 

die . 

Ist der Herrllini ster ,gell\~i~t't' die staatlichen Kassenll11.z~tweise u, 

fällige Rechnungeh in ho.ndclüblie-h8l' Frist zu begleichen? 

-.-.-.-.-.~.-.-.-
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